
Suchergebnisse: Schlossschule

18. Dezember 1689 – Ein Nachfolger für den Haidhauser Schulmeister

München * Der Nachfolger des Haidhauser Schulmeisters, Melchior Eizinger, muss zunächst die

Witwe Pabenstuber heiraten, um die Lehrerstelle überhaupt erwerben zu können. Das

Schulhaus befindet sich an der südlichen Preysingstraße, gegenüber der Einmündung der

Wolfgangstraße.

16. Dezember 1768 – Das neue Haidhauser Schulmeisterhaus

Haidhausen * Schulmeister Alois Reichl kauft eine benachbarte Herberge auf, lässt beide Häuser

abtragen und an ihrer Stelle ein neues Gebäude erbauen. Das sogenannte

Schulmeisterhaus befand sich an der heutigen Einsteinstraße, gegenüber der Unionsbrauerei.

30. Juni 1812 – Pfarrer Johann Caspar Hallmayr kauft das Haidhauser Hofmarkschloss

Haidhausen * Pfarrer Johann Caspar Hallmayr kauft das Lustgebäud und einen Gartenanteil des

Haidhauser Hofmarkschlosses zur Linderung der Schulraumnot. Der auch für Haidhausen

zuständige Bogenhausener Pfarrer übt gleichzeitig das Amt des Lokalschulinspektors aus. 

4. Oktober 1813 – Eröffnung der Haidhauser Schule im ehemaligen Toerring-Schloss

Haidhausen * Lokalschulinspektor Hallmayr, der Bogenhausener Pfarrer, kann die Eröffnung der

Haidhauser Schule im ehemaligen Schlossgebäude vermelden, muss aber darauf aufmerksam

machen, dass noch die nötigen Bänke, Öfen und andere Dinge fehlen. Obwohl die Zahl der

schulpflichtigen Kinder wesentlich höher lag, finden sich zur Winterschule lediglich 234 Schüler

ein, zur Sommerschule sogar nur mehr 162 Kinder.

1. November 1891 – Evangelische Klassen in der Alten Schlossschule

München-Haidhausen * Die evangelischen ABC-Schützen aus Haidhausen können je eine erste

und zweite Klasse im Alten Schloßschulhaus bilden. 
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